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Energiestadt-Bericht
Re-Audit Stadt Chur

Kapitel 2: Antrag zur erneuten Erteilung des Labels Énergiestadt

Erstellt am: 06.08.201 5

Die Stadt

Ghur

vertreten durch Stadtrat

Tom Leibundgut

beantragt durch

Trägerverein Energiestadt

die erneute Erteilung des Labels Energiestadt@

Stadtvertreter

Vorname Name

Funktion

Anschrift

Telefon / Fax

e-mail:

Kontaktperson in der Stadt
Vorname Name

Funktion

Anschrift

Telefon / Fax

e-mail:

Tom Leibundgut

Stadtrat

Rathaus, Masanserstrasse 2, Chur

081 254 47 00

tom. leibundgut@chur.ch

Andrea Rüedi

Fachstelle Energie und Nachhaltigkeit

Rathaus, Masanserstrasse 2, Chur

o8'l 254 47 76

Andrea. Rueedi@chur.ch

Weitere lnformationen auf der lnternet-Seite der Gemeinde

http ://www. chu r. ch/de/bauenundwohnen/energ iekonzepU
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Energiestadt-Berateri n

Vorname Name

Funktion

Anschrift

Telefon / Fax

e-mail:

Regina Bulgheroni

Energ iestadtberaterin

Molkenstrasse 21 ,8004 Zürich

044 213 10 20

regina.bulgheroni@brandes-energie.ch

Zusammenfassung der Bewertung

Anzahl möglicher Punkte (gemeindespezifisches Potential)

Für das Label Energiestadt@ notwendige Punkte (50%)

Für das Label European energy award@ Gold notwendige Punkte (75%)

Anzahl erreichter Punkte (effektive Punkte nach Audit)

Entwicklung der Stadt als Energiestadt

479

239.5

359.3

260.1

Pt.

Pt.

Pt,

Pt. 54.3 olo

Jahr Status Möglich Effektiv ln Prozent Version
Manaqement Tool

Version

Bewertunqshilfe

2011 Zertifizierunqsaudit 475 Pt 247.3 Pt 52% V25CHD 05.02.2010

2015 1. Re-Audit 479 Pl 260 1 54.3 0/o 2012 2014
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Claim der Energiestadt

Der von der Stadt bestehende Claim (entsprechend dem Manual Logo Energiestadt) ist:

Alpenstadt - Energiestadt

Begründung für die Bewertung

Energiepolitische Zielvorgaben (qualitativ und quantitativ, entsprechend Leitbild, Legislatuzielen, Energiekonzept...)
Ziele aus Leitbild

. Das städtische Verkehrsnetz wird bis ins Jahr 2014 durch die Realisierung des <Anschlusses Rosenhügel>
vom Ziel-, Quell- sowie Durchgangsverkehr entlastet.

. Die lnnenstadt soll durch die attraktive Gestaltung des öffentlichen Raumes ein breiteres Angebot im Erlebnis
und Einkaufsbereich sowie eine hohe Wertschöpfung für Geschäfte und Liegenschaftenbesitzende
ermöglichen.

¡ Der städtische Strombedarf wird vermehrt mit erneuerbarer Energie gedeckt und der weiter zunehmende
Wärmebedarf wird durch efflziente Massnahmen im Bereich Energiesparen kompensiert.

¡ Für die Stadtbus Chur AG wird eine Eigentümerstrategie erarbeitet.

Ziel aus Energie-Konzept

Chur hat gemäss dem Energiekonzept von 2010 die Ziele von Energiestadt übernommen.

Wichtigste Aktivitäten der nächsten Jahre (Highlights aus dem energiepolitischen Aktivitåitenprogramm)
¡ Verabschiedung und Umsetzung des Energierichtplans.
. Bei der Überarbeitung des Baugesetzes werden energierelevante Themen aufgenommen,
. Es wird ein umfassender Sanierungsplan der städtischen Liegenschaften erarbeitet.
¡ Die gesamte Strassenbeleuchtung wird auf LED umgestellt.
. Die IBC werde verpflichtet, den Anteil Biogas am Standardgasprodukt laufend zu erhöhen.
. Es wird ein Kommunikationskonzept erarbeitet, um die Zielgruppen optimal über die relevanten Energiethemen

informieren zu können.


